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Zusammenfassung

Das Institut für Botanik der Universität Innsbruck verfügt 
über eine umfangreiche Sammlung von Pfl anzensamen. 
Beruhend auf dieser Sammlung wurde die Morphologie 
und Ultrastruktur von zahlreichen Samen aus verschie-
denen Pfl anzenfamilien rasterelektronenmikroskopisch 
untersucht. Bis jetzt liegen mehr als 6.000 Detailauf-
nahmen vor und liefern wertvolle Informationen für die 
botanische Systematik, Ultrastruktur, sowie paläobota-
nische und archäobotanische Untersuchungen.
Der zweite Teil des vorliegenden Samenatlases umfaßt die 
Schmetterlingsgewächse (Fabaceae) und Johanniskraut-
gewächse (Hypericaceae). Die Arbeit beruht auf einer 
Anregung der Palynologen des Institutes für Botanik der 
Universität Innsbruck, Univ. Dr. S. Bortenschlager und 
Univ. Prof Dr. K. Öggl.

Abstract

Th e Botanical Institute of Innsbruck University has an 
extensive reference collection of plant seeds. Based on this 
collection the morphology and ultra-structure of numerous 
seeds from diff erent plant families were investigated using 
SEM. So far more than 6.000 detailed microphotographies 
are available and provide useful information for botanical 
systematics, ultrastructural, palaeobotanical and archaeo-
botanical studies.
Th e second volume of the present seed atlas encompasses the 
legume (Fabaceae) and the St. John‘s Wort (Hypericaceae) 
family. Th is study follows the suggestion made by palynolo-
gists of the Botanical Institute of Innsbruck University, the 
professors Dr. S. Bortenschlager and Dr. K. Öggl.
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Präparation

1) Die Samenpräparate stammen von der umfangreichen 
Samensammlung des Botanischen Institutes. Von den 
Samen wurden Totalpräparate und häufi g Schnitte in 
bestimmten Richtungen hergestellt.

2) Die Präparation der Samen für das REM des Typs 

PHILIPS XL 20:
• Auf ein Aluminiumtischchen wurde ein Leit-Tab 
aufgeklebt, dessen Oberseite eine gut haftende Fläche 
aufwies.
• Das Samenpräparat konnte direkt aufgesetzt werden 
und kam dann für einige Stunden in den Trockenschrank 
bei 30°C.
• Anschließend erfolgte das Spattern mit einer Gold-
Paladium-Mischung 80:20.
• Photographien
Die Aufnahmen wurden digital im Computer gespeichert,  
dann auf dem Laserdrucker ausgedruckt und die Bilder 
den entsprechenden Th emen zugeordnet.
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